
Ordnung für die Konfirmandenarbeit  

(einjähriges Modell für den Übergang)  

Die Organisation:  

Die Anmeldung erfolgt auf einem Elternabend.  

Der Konfirmationskurs beginnt nach den Sommerferien und endet mit der 

Konfirmation vor den Sommerferien. Der Unterricht wird überwiegend in 

Wochenstunden erteilt, zusätzlich im Rahmen von  zwei Wochenendfreizeiten, 

Exkursionen und Gemeindeeinsätzen. Der Unterricht umfasst in beiden Modellen 

insgesamt mindestens 80 Unterrichtsstunden. Ist ein Konfirmand*in verhindert, wird 

diese*r telefonisch oder schriftlich vor bzw. nach dem Unterricht von den 

Erziehungsberechtigten bei der Kursleitung entschuldigt.  

Pastor*in und Diakon*in erteilen den Unterricht, Jugendliche oder Erwachsene 

können als ehrenamtliche Mitarbeiter*innen im Konfirmationskurs  mitwirken. Die 

Konfirmanden*innen besuchen während des Konfirmationskurses 20 Gottesdienste. 

Außerdem leisten die Konfirmand*innen 6 Gemeindeeinsätze (Mitarbeit bei 

Gottesdiensten, bei Gruppenarbeiten, Verteilung der Gemeindenachrichten usw.) 

 Zum Gelingen der Konfirmandenzeit ist es wichtig, dass die Jugendlichen von ihren 

Angehörigen, Eltern und Pat*innen, begleitet werden. Die Eltern sind herzlich 

eingeladen, ihre Kinder zu den Gottesdiensten zu begleiten. Um Kontakt zu den 

Eltern zu halten, laden wir zu Elternabenden ein. Gestaltung der Unterrichtsstunden: 

Der Konfirmationskurs wird abwechslungsreich gestaltet (Spiele, Lieder, 

Gruppenarbeit, weitere kreative Elemente).  

Das Unterrichtsmaterial im Kurs sind Bibel und eine Sammelmappe, 

die ggf. mit Arbeitsblättern (angelehnt an das KU-Kursbuch) oder 

eigenen Texten gefüllt wird.  

Der Lernstoff:  

Eine Reihe von wichtigen Texten sollen die Konfirmanden am Ende ihrer 

Konfirmandenzeit auswendig können; „im Herzen“ haben, wie es im Englischen 

heißt.  

Dazu gehören  

• das Vaterunser,  

• das Glaubensbekenntnis,  

• die 10 Gebote,  

• Teile der Gottesdienstordnung,  

• Psalm 23 und der eigene Konfirmationsspruch  



 

Der Vorstellungsgottesdienst:  

Gegen Ende des Konfirmationskurses gestalten die Konfirmand*innen einen 

Gottesdienst, mit dem sie sich und ein bearbeitetes Thema der Gemeinde vorstellen.  

Die Konfirmation:  

Die Konfirmation ist die bewusste Bestätigung der Taufe. Mit dieser Segnung 

bekommen die Konfirmanden das Recht, selbständig und überall an 

Abendmahlsfeiern teilzunehmen; das Patenamt zu übernehmen und, sobald sie 16 

Jahre alt sind, an kirchlichen Wahlen teilzunehmen.  

Über die Zulassung zur Konfirmation entscheidet das Pfarramt. Sie kann verweigert 

werden, wenn  

· die Teilnahme am Gottesdienst oder Unterricht häufig versäumt wurde oder  

· diese Ordnung beharrlich verletzt wurde oder  

· besondere Gründe im Verhalten eines Konfirmanden seine Konfirmation fragwürdig 

erscheinen lassen.  

Vor der Verweigerung führt die Leitung des Konfirmationskurses ein eingehendes 

Gespräch mit dem*der Konfirmand*in und den Erziehungsberechtigen. Der 

Kirchenvorstand berät. Wird die Konfirmation verweigert, können die 

Erziehungsberechtigten Beschwerde bei der Regionalbischöfin einlegen. Diese 

Konfirmandenordnung gilt im Kontext der Rahmenrichtlinien der Ev.-luth. 

Landeskirche Hannover; sie ist für die Hittfelder Kirchengemeinde konkretisiert und 

wurde nach Beratung mit dem Kirchenkreisvorstand vom Kirchenvorstand der Ev.-

luth. Kirchengemeinde Hittfeld im April 2026 beschlossen. Sie gilt vorbehaltlich der 

Zustimmung durch Kirchenkreisvorstand und Landeskirchenamt. 

 

Termine:  

Juni 2026  Elternabend  

   (Anmeldung und Vorstellung des Konfirmationskurses) 

ab Sept.   wöchentlich 1,5 Stunden donnerstags 16 Uhr (Hittfeld) 

   wöchentlich 1,5 Stunden dienstags 16 Uhr (Fleestedt)  

Oktober  Kennlernfreizeit Fr.-So.  

November  Exkursion Friedhof und Beerdigungsinstitut 

Dezember  Weihnachtsprojekte (Krippenspiel, Singen im 

   Altenheim, Basteln für ältere Menschen + Besuch)  



März    Freizeit (Do.-So.) Vorb. Vorstellungsgottesdienst 

April   Elternabend (Absprachen für die Konfirmation) 

Mai    Vorstellungsgottesdienst  

Juni    Konfirmation  

 

 


